
 
 
 
 
 

Platzregeln 
ergänzend zur DGV Hardcard  

 

1. Ausgrenzen 
Die platzseitige Kante der den Platz umgebenden inneren Zäune und/oder weiße Pfähle legen 
die Ausgrenze des Platzes fest. 

2. Betretungsverbot 
Das Betreten der Spielverbotszonen ist verboten. 

Folienteiche dürfen keinesfalls betreten werden. 

3. Boden in Ausbesserung 
Kommt der Ball in Boden in Ausbesserung zur Ruhe muss Erleichterung nach Regel 16.1 in 
Anspruch genommen werden. 

4. Dropzonen 
Es gibt folgende Dropzonen auf dem Platz: 

• Beim Spielen von Bahn 2, links vom Grün. Diese gilt für die Penalty Area hinter Grün 2. 
• Beim Spielen von Bahn 10, am rechten Fairwayrand. Diese gilt für die Penalty Area rechts 

von Grün 10. 

Liegt der Ball eines Spielers in der Penalty Area oder ist es bekannt oder so gut wie sicher, dass 
der Ball in der Penalty Area zur Ruhe kam, obwohl er nicht gefunden wurde, hat der Spieler 
jeweils mit einem Strafschlag die folgenden Erleichterungsmöglichkeiten: 

Er kann Erleichterung nach Regel 17.1 in Anspruch nehmen, oder als zusätzliche Möglichkeit 
einen anderen Ball in der Dropzone droppen. Die Dropzone ist ein Erleichterungsbereich nach 
Regel 14.3. 

5. Unbewegliche Hemmnisse 
Als „unbewegliche Hemmnisse“ gelten alle 

• Auf dem Platz befindlichen Hütten und Regenunterstände, 
• Angelegten (Asphalt, Schotter, Rasengitter) oder mit schwarzen Pfählen gekennzeichten 

Wege, 
• Aufgestellten Werbetafeln und Informationstafeln, 
• Bänke und Sicherheitskäfige, 
• Ball Washer Pfosten, 
• Mülleimerpfosten, 
• Die Ampel (inkl. Stromversorgung) an der Bahn 9 und 10, 



 
 
 
 
 

• Befestigungsmasten der Fangzäune sowie die Fangnetze selbst an Bahn 9/10, Bahn 8/13 
und an Bahn 17, 

• Strommasten, 
• Glockengestelle an Bahn 6 und Bahn 15 

Ebenso wie die Zaunpfosten sind die Stützmauern bzw. Holzstützen der Abschläge 1 und 14 
Bestandteile des Platzes. 

6. Verhaltensrichtlinien 
Gemäß Regel 1.2 gelten folgende Verhaltensrichtlinien: 
Ein Fehlverhalten bzw. ein schwerwiegendes Fehlverhalten liegt vor, wenn gegen traditionell 
herausgebildete und allgemein anerkannte Verhaltensregeln beim Golfsport nachhaltig 
verstoßen wird. 

Als Fehlverhalten wird angesehen: 

• mit dem Trolley/Buggy zwischen Grün und daran angrenzenden Bunker 
hindurchzufahren bzw. über das Vorgrün zu fahren. 

• Einen Schläger aus Ärger in den Boden zu schlagen bzw. den Schläger oder 
Einrichtungen des Platzes zu beschädigen. 

• Pitchmarken nicht auszubessern, Bunker nicht zu harken oder Divots nicht 
zurückzulegen. 

Strafe für Verstoß: 

Erster Verstoß   - Verwarnung 

Zweiter Verstoß  - Grundstrafe 

Dritter Verstoß  - Disqualifikation 

Als schwerwiegendes Fehlverhalten kann insbesondere angesehen werden: 

• Betreten einer Spielverbotszone 
• Absichtlich das Grün erheblich zu beschädigen 
• Eigenständig Abschlagsmarkierungen oder Aus-Pfähle zu versetzen 
• Einen Schläger in Richtung einer anderen Person zu werfen 
• Einen anderen Spieler absichtlich während seines Schlags abzulenken 
• Wiederholte Verwendung vulgärer oder beleidigender Ausdrücke oder Gesten 

Strafe für Verstoß: 

Disqualifikation 

Die Strafe für ein schwerwiegendes Fehlverhalten wird ggfs. auch nach dem Turnier von der 
Spielleitung verhängt. 

 

Stand April 2026 


